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R. Wolf, nachträgliche ¦Bemerkung über
den Zusammenhang des Ozongehaltes

der Luft mit der Mortalität.
(Mitgetheilt den 3t. April 18.5Ö.)

Die so eben erschienenen » Mittheilungen über die
Cholera in Aarau A. 1854c< von Herrn Dr. Th. Zschokke

(Schweiz. Zeitschr. für Medicin, elc, 1854, pag. 359—431)
führen unter 63 Tagen (13. August - 14. October) 27

Tage ohne Cholera-Todte, 23 mit je 1 oder 2 Todten

und 13 Tage mit 3 und mehr Todten auf. Die mittlem

Ozonreactionen in Bern betrugen für die entsprechenden

Tage

6,48 5,48 4,58

so dass also mindestens ein Abnehmen des Ozongehal-
les die Cholera zu begünstigen scheint, — denn zufällig

können sich solche Zahlenreihen doch nicht wohl
herausstellen. Leider gebeu Herrn Zschokke's Listen nur
die Erkrankungstage der Verstorbenen, und nicht sämmtliche

Erkrankungen, — jedoch mag immerhin noch

angeführt werden, dass an den 26 Tagen ohne Erkrankungen,

den 25 Tagen mit je 1 oder 2 Erkrankungen, und

dnn 12 Tagen mit 3 und mehr Erkrankungen, die mittlem

Ozonreactionen in Rem beziehlich

6,29 5,48 5,12

betrugen, also wieder für einen Zusammenhang zwischen
Cholera und Ozon sprechen.

(Bern. Mitth. 185a.)
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